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Teil - Partie elielle - Parte nli
abhanden Bekommene Werttitel—Titres disparus—Titoll smarriti

Der unbekannte Inhaber der Mantel zu den Obligationen Staat Bern, 1900,
3 V- %oi zu Fr. 500, Nrn. 17824/5, 17838/43, wird hiermit aufgefordert,
dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Riehter auszuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahllingsverbot erlassen. (W 3083)

Bern, den 24. Juni 1920. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Coupons mit Talonbogen zum Stammanteil-
sehein Nr..504, vom 1. Mai 1911, für die Jahre 1919 und ff., auf die
Amtsersparniskasse Oberhasli, in Meiringen, wird hiermit aufgefordert, dieselben
dem Riehter innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung hinweg,
auszuhändigen, ansonst dieselben kraftlos erklärt werden. (IV 3093)

Meiringen, den 22. Juni 1920.

Der Gerichtspräsident von Oberhasli: Matti.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
1920. 15. Juni. Eintragung von Amtes wegen auf Grund Rekursentscheides

des Eidgenössischen Justiz- und Polizeidepartementes vom 12. Juni
1920:

Die Firma Bachert & Cie. Schweizerische Stickerei-Manufaktur, in Zürich 7

(S. H. A. B. Nr. 33 vom 10. Februar 1919, Seite 205), wird abgeändert in
Bachert & Cie. Stickerei-Manufaktur.

Alkoholfreie Getränke, Mineralwasser. — 19. Juni.
Eintragung von Amtes wegen auf Grund Reknrsentseheides des Eidgenössischen

Justiz-'und Polizeidepartements vom 16. Jnni 1920: ">

Inhaber der Firma Hermann Halbheer, in Zürich 4, ist Hermann Halbheer,
von Riiti (Zürich), in Zürich 2. Fabrikation alkoholfreier Getränke und Handel
in künstliehen und natürlichen Mineralwassern. Magnusstrasse 22.

Metzgerei. — 21. Juni. Fran Wwe. Anna Charlotte Leutert,
geb. Flesehutz, Jakob Leutert, Emilie Leutert und Albert Leutert (letzterer
minorenn), Erben des Jakob Leutert-Flcscliutz, alle von Zürich,, in Zürich 1,
haben unter der Firma J. Leutert's Erben, in Zürich 1, eine Kollektivgesell-
.sehaft eingegangen, welche am 1. Juni 1920 ihren Anfang nahm. Nur die
Gesellsehafter Frau Wwe. Anna Charlotte Leutert und Jakob Leutert führen
die Firmauntersehrift. Metzgerei. Schülzengasse 7.

Drogen, Chemikalien usw. — 24. Juni. Die Firma J. Hürlimann
& Cie., in Wädenswil (S. FI. A. B. Nr. 470 vom 2. Dezember 1905, Seite
1877). Der Kommanditär Jacques Flitz hat seine Koinmanditeinlage auf
Fr. 1000 (eintausend) reduziert. Gesehäftslokal: «Bernburg.» •

Piano-Vermictgesehäft. — 24. Juni. Die Firma A. Schmidlin, in
Zürich 1 (S. 11. A. B. Nr. 80 vom 6. April 1914, Seite 585); hat ihr Domizil
und das Gesehäftslokal an die Zollikerstrasse 148, in Zürich 8, verlegt,
woselbst der. Inhaber auch wohnt."

Oelsamen, Kolonialwaren, Oele, Seifen usw. — 21. Juni. Die
Firma Hagmann & Roberti, Genua, Zweigniederlassung Zürich, in Zürieh
(S. FI. A.'B. Nr. 247 vom 15. Oktober 1919, Seite 1814), erteilt Einzelprokura
für die Zweigniederlassung Zürich an Zaverio Colombi, von Bellinzona (Tcssin),
in Zürieh 7.

24. Juni. Handelsgenossenschaft des Schweizerischen Baumeisterverbandes
(S. B. V.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 280 vom 22. November 1919, Seite
2047), und .Zweigniederlassung in Berii. Der Verwaltungsrat hat in seiner
Sitzung vom 30. April 1920 zu Direktoren ernannt:' Emauuel Fäseh, Ing.,
von Basel, in Schaafhausen,, und Ernst Teuseher, Kaufmann, von Thun, in
Bern. Diese beiden führen'Einzelünterschrift. Einzelprokura wurde ferner
erteilt an Georg Bloch, Kaufmann, von Oensiugen, in Zürieh. Die Prokura
von Matthias Stäger ist erloschen.

Elektro-Iiistallationsmaterial. — 24. Juni. Inhaber der. Firma
Eduard Dünky, in Zürich 3, ist Eduard Dünky, von Zürich, in Zürieh 3.

Handel in sämtliehen Elektro-Installationsmaterialien für Stark-und Schwachstrom;

• Gesehäftslokal: Wiedingstrasse 30 (Magazin:Kalkbreitestrasse 120.)
Kürz-, Woll-, Weiss- :und Spielwaren. — 24. Juni. Inhaber der

Firma Gustav Hessel, W. v. Felb'ert's Nachf., in Wald, ist Gustav Plessel,

von Karlsruhe in Baden, in Ölten. Kurz-, Woll-, Weiss- und Spielwaren.
Geschäftslokal: Im Spittel.

Metzgerei und Wursterei. — 24. Juni. Inhaber der Firma Gustav
Wienecke, Sohn, in Zürieh 1, ist Gustav Adolf Wieneeke-Sehmid, von Zürieh,
in Zürieh 1. Metzgerei und Wursterei. Storehengasse 12. Die Firma erteilt
Prokura an Frau Marie Wieneeke-Sehmid, die Ehefrau des Firmainhabers.

Lebens- und Genussmittel. — 24. Juni. Die Firma Ed. Widmer
& Co., in Zürieh 1 (S. FI. A. B. Nr. 230 vom 27. September 1918, Seite 1538),
Lebens- und Genussmittelimport; unbeschränkt haftender Gesellsehafter:
Edmund Widmer, in Zürieh 1, Kommanditäre: Dr Hans Heilborn, in Rio
de Janeiro, und Carlos Jordao, in Rio de Janeiro, und damit die Prokuren
der letztern, ist infolge Hinselliedes des Kommanditärs Dr. Hans Heilborn
und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.

Kaffee, Gewürze, Tee, Weine usw.—24. Juni. Inhaber der Firma
Edmund Widmer, in Zürieh 1, ist Edmund .Widmer, von Ober-Siggen thai
(Aargau), in Zürieh I. Kaffeerösterei und Gewürzmühle, Engros- und Migros-
handel in Kaffee, Gewürze, Tee und feine Weine. Fläringstrasse 17.

Arehitekturbureau, Liegenschaftenhandel. — 24. Juni. Die
Firma Otto Bickel & Co., in Zürieh 1 (S. FI. A. B. Nr. 181 vom 30. Juli 1919,
Seite 1350).. Der Kommanditär Dr. Fritz Witz, von Erlach (Bern), wohnt
in Rüsehlikon.

Rohbaumwolle. — 24. Juni. Die Firma Ernest Heller, in Zürieh 1

(S. FI. A. B. Nr. 50 vom 27. Februar 1920, Seite 353), verzeigt als Gesehäftslokal:

Nüsehelerstrasse, Nr. 1.

21. Juni. Krankenkasse der Schweizerischen Werkzeugmaschinenfabrik
Oerlikon, in Oerlikon (S. FI. A. B. .Nr. 138 vom 14. Juni 1918, Seile 957).
In der Generalversammlung vom 17. März 1918 haben die Mitglieder dieser
Genossenschaft eine partielle Revision ihrer Statuten vorgenommen. Den
bisher publizierten Bestimmungen' gegenüber ist folgende Aenderung zu
konstatieren: Der Austritt kann jederzeit mit dreimonatlicher Voranzeige
schriftlieh erklärt werden. Hans Meier ist aus dem Vorstande ausgeselüeden,
dessen Unterschrift ist erloschen. Adolf Läubli, von Ermatingen, in Oerlikon,
bisher Beisitzer, fungiert nunmehr als Vizepräsident, und neu wurde an des
letztern Stelle als Beisitzer in den Vorstand gewählt: Albert Hagen, Elektriker,
von Ucsslingcn, in Oerlikon. Präsident oder Vizepräsident zeichnen je mit
dem Aktuar oder Kassier zu zweien kollektiv.

Manufakturwaren usw. — 24. Juni. Die Firma Alfred Rothschild,
in Zürich 2 (S. FI. A. B. Nr. 143 vom 20. Juni 1918, Seite 997), hat ihr
Domizil.und Geschäftslokal an die Seefeldstrasse 15, in Zürieh 8, verlegt,
woselbst der Inhaber auch wohnt.

Warenhaus, Mereerie, Bonneterie usw. — 24. Juni. Inhaber
der Firma Luise Neu, W. v. Felbert's Nachfolger, in Rüti, ist Frl. Luise Neu,
von Eickel (Westfalen), in Rüti. Wareuhaus, Mereerie, Bonneterie,.Lingerie,
Modes, Korb- und Spielwaren. Poststrasse.

Damenkonfektion und Flerrensehneiderei. — 24. Juni. Die
Firma H. Brändli, in Wald (S. H. A. B. Nr. 98 vom 23. März 1899, Seite
393), Fabrikation von Damenkonfektion und Herrensehneiderei, hat in
Zürich 1, eine Zweigniederlassung errichtet. Gesehäftslokal: zum «Leon-
hardseek», Zähringerstrasse 42. Die Firma erteilt Prokura sowohl für das
Hauptgeschäft in Wald, als für die Zweigniederlassung in Zürieh, an Heinrieh
Brändli, von Wald, in Zürich 1, den Sohn des Firmainhabers.

Elektrische Apparate. — 24. Juni. Inhaber der Firma Friedrich
Gerwer, in Zürich 4, ist Friedrieh Gerwer-Widmer, Ingenieur, von Bern, in
Zürich 7. Generalvertretung für die Schweiz der Firma « Landis & Gyr A.-G. »,
in Zug. Elektrische Apparate. Stauffaeherquai 38.

Blusen- und Kinderkleiderfabrikation. — 24. Juni. Die Firma
Herrn. Friedmann & Co., in Zürieh 4 (S. Fl. A. B. Nr. 121 vom 22. Mai 1919,
Seite 877), Blusen- und Kinderkleiderfabrikation; unbeschränkt haftender
Gesellschafter: Flermann Friedmann, und Kommanditär: Max Bloeh, und
damit die Prokura des letztern, ist infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft

erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Max
Bloch », in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 86 vom 1. April 1920, Seite 617).

24. Juni. Die Firma Conzett& Cie. Graphische Etablissemente, in Zürich 4
(S. FI. A. B. Nr. 107 vom 6. Mai 1919, Seite 769), erteilt eine weitere Kollektivprokura

an Gottlieb Eiehenberger, von Zürich, in Zürieh 7. Vorstehender
wird mit je einem der zur Zeichnung berechtigten Prokuristen zeichnen.

"Waren aller Art. — 21. Juni. Die Firma Richard Voetsch, in Zürich 6
(S. FI. A. B. Nr. 125 vom 27. Mai 1919, Seite 910), verzeigt als nunmehrige
Natur des Geschäftes: Handel in Waren aller Art.

Plakate. — 24. Juni. Inhaber der Firma Abraham Soesniann, in Zürieh 1,
ist Ahraham Socsmann, niederländischer Staatsangehöriger, in Zollikon.
Handel in Plakaten. Stampfenbaehstrasse 17.

Kunstwolle. — 24. Juni. Die Firma F. Vetsch & Co., in Zürich 4
(S.FI. A.B. Nr. 290 vom II. Dezember 1917, Seite 1929), Fabrikation von
Kunstwolle, Gesellsehafter': Florian Vetsch, Firma «E. Gross & Cie.», in Zürich
und Albisrieden, und Firma «Industrie A.-G.», in Niederhallwil (Aargau),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes und daheriger Auflösung dieser Kollektiv-
gesellsehaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.''

Säcke. — 24. Juni. Die Firma Saphir, Gelber & Co., in Zürieh 3 (S! Fl.
A. B. Nr. 260 vom 6. November 1917, Seite 1753), An- und Verkauf von
Säcken; Gesellsehafter: Nachum- Saphir, Selig Gelber, Markus Rottenberg-
Sehleyen, und Josef Grünberg, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
daheriger Auflösung dieser Kollektivgesellsehaft erloschen. Die Liquidation
ist durchgeführt.
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Papier, Pappe, Papierwaren. — 24. Juni.' Hennann Voetseh,
in Stuttgart (Württemberg), Richard Voetseh, in Zürich 6, und Armin Voetseh,
in Zürich 6, alle von Cadro (Tessin), haben unter der Firma Voetseh & Co.,
in Züricli 6, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Juli 1920

ihren Anfang nehmen wird. Vertretungen in Papier, Pappen und Papierwaren

aller Art. Stampfenbachslrasse 73. ;

Luzern — Lucerne — Lucerna

Metallwaren usw. — 1920. 17. Juni. Unter der Firma Saval A. G.

für Export und Import (Saval S. A. pour ('Exportation et l'lmportation) (Saval
Ltd. Exportation and Importation) (Saval S. A. per Esportazione ed Importa-
zione) (Saval Soc. An. peri Exportacion y Importacion), wird nach Massgabc
des Titel 26 des S. 0. R. eine Aktiengesellschaft, mit Silz und Gerichtsstand

in Luzern, gebildet.. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt.
Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation von Metallwaren, Handel mit
solchen -und allen andern einschlägigen Artikeln sowie Import und Export
von Handelswaren überhaupt. Die Statuten datieren vom 22. Mai 1920.
Das Grundkapital beträgt Fr. 500,000 und ist eingeteilt in 1000 auf den
Inhaber lautende Aktien im Nominalwert von Fr. 500, welche voll gezeichnet
und auf welche dato 20 % einbezahlt sind. Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen dureh einmalige Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrai kann naeh Belieben weitere Publikationsorgane

bestimmen, oder die Bekanntmachungen an die Aktionäre durch
eingeschriebenen Brief.vornehmen, sofern ihm alle Aktionäre bekannt sind.
Der Verwallungsrat besieht aus drei bis neun Mitgliedern. Er bestimmt,
wer die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt. Gegenwärtig

zeichnen je zwei Verwaltungsräle kollektiv untereinander die
rechtsverbindliche Unterschrift. Die gegenwärtigen Verwaltungsräle sind: Dr.
Ludwig Friedrieh Meyer, Advokat, von und in Luzern, Piäsidenl; Mitglieder
sind: Theodor Müller, Bankdirektor, von Frauenfeld, in Basel; Dr. Manfred
Hoessly, Direktor, von Andeer (Graubünden), in Basel; Heinrich Peter,
Kaufmann, von Hagenbuch (Zürich), in Zürich. Das Geschäftslokal befindet
sich Löwenstrasse 5.

Weine. — -22. Juni. In der Kollektivgesellschaft unter der Firma
Geiger & Co., Weine en gros, Handel und Kommission, in Luzern (S. II. A. B.
Nr. 255 vom 26. Oktober 1918, Seile 1685), ist der Gesellsehafter Fritz Geiger
infolge Ablebens ausgeschieden. Dafür ist eingetreten - Berta Geiger-Hedinger,
von Zürich, in Luzern, welche gemeinsam mit dem bisherigen Gesellschafter
Willy Geiger, Aktiven und Passiven der aufgelösten Gesellschaft auf 1. Januar
1920 übernommen hat. Als Natur des Geschäfts wird verzeigl: Weinimporl
en gros. Im übrigen wird die Firma in gleicher Weise weitergeführt.

Sägerei und Holzhandlung. — 22. Juni. Die Kollektivgesellsehaft
unter der Firma Brugger & Cie., Säge St. Urban, Sägerei und Holzhandel,
in St. Urban, Gde. Pfaffnau (S. H. A. B. Nr. 292 vom 12. Dezember 1916,
Seite 1S76), hat sieh infolge Austritts des ' Gesellschafters Hans Brugger
aufgelöst; die Firma ist erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die
neue Firma « Glur, Brun & Cie. », in St. Urban, Gde. Pfaffnau.

t

Gottfried Glur und Hans Glur, beide von und in Roggwil (Bern), Josef
Brun, von Dagmersellen, in St. Urban (Pfaffnau), Johann Frey, von Buchs,
in St. Urban (Pfaffnau), und Johann Schwyzer, von Pfaffnau, in Pfaffnau,
haben unter der Firma Glur, Brun & Cie., mit Sitz in St. Urban, Gde. Pfaffnau,
eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche auf 1. Juni 1920 begonnen
und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Brugger & Cie., Säge--
St. Urban », auf dieses. Datum übernommen hat. Zur Führung der
rechtsverbindlichen Unterschrift, und zwar durch Einzelzeichnung, sind nur die
Gesellschafter Gottfried Glur und Josef Brun befugt. Sägerei und
Holzhandel.

Wissenschaftliehe Apparate und Geräte für Molkerei und
Landwirtschaft. — 23. Juni. Die Firma «Paul Funke & Co. Gesellschaft
mit beschränkter Haftung», mit Sitz in Berlin (Preusseu) (eingetragen im
Handelsregister des Amtsgerichts Berlin-Mitte, Abteilung B, Nr. 4423 vom
18. Mai 1907), hat in Luzern eine Zweigniederlassung unter der Firma Paul
Funke & Co. Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Berlin, Zweigniederlassung

in Luzern, erriehtet. Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung
und der Vertrieb aller wissenschaftlichen Apparate und Geräte für Molkerei
und Landwirtschaft, insbesondere der Fortbetrieb des von der offenen
Handelsgesellschaft Paul Funke & Co. betriebenen Fabrikgeschäftes unci die gewerbliche

Verwertung der von der offenen Handelsgesellschaft Paul Funke & Co.

angemeldeten oder ihr erleilten Patente und sonstigen Schutzreehle. Der
Gesellsehaftsvertrag datiert vom 24. April 1907 und wurde abgeändert
erstmals am 25. Juni 1914 und dann wieder am 14. August 1916 und 11.
September 1917. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Stammkapital

• der Gesellschaft beträgt M. 250,000 (zweihunderlfünfzigtausend
Mark). Inhaber desselben sind laut revidiertem Gesellsehaftsvertrag vom
11. September 1917 die deutschen Staatsangehörigen: 1. Paul Funke,
Kaufmann, in Berlin, mit einer Einlage von M. 100,000; 2. Dr. Richard Hammerschmidt,

Fabrikdirektor, in Charlottenburg, mit M. 45,000; 3. Paul Fischer,
Fabrikbesitzer, in Stützerbach, Inhaber der Firma Fritz Fiseher und R. Roe-
wer, in Stützerbach, mitM. 20,000; 4. Wilhelm Kaniss, Kaufmann, in Würzen
(Sachsen), mit M. 13,600; 5. Hermann Wendt, Fabrikbesitzer, in Sehöneberg,
mit M. 20,000 ; 6. Gustav Kirsch, Direktor, in Schmöckwitz, mil M. 26,400;
7. Max Glaser, Ingenieur, in Charlottenburg, mitM. 25,000, macht zusammen
M. 250,000. Nach dem deutschen Reiehsgesetz betreffend die Gesellschaft
mit beschränkter Haftung vom 21: April 1892, § 3, Abs. 2, und 20. Mai 189S

haftet für die Verbindlichkeiten'der Gesellschaft den Gläubigern derselben

nur das Gesellschaftsvermögen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch den «Deutschen Reichsanzeiger» und für die Filiale Luzern
im Schweizerischen Handelsamtsblatt, in Bern. Der oder die Geschäftsführer

vertreten die Gesellschaft nach aussen und zeichnen für sie die
rechtsverbindliche Unterschrift. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird
die Gesellschaft durch mindestens zwei derselben vertreten. Geschäftsführer,
welelie zur Vertretung der Hauptniederlassung befugt sind, sind Paul Funke,
Kaufmann, Dr. Riehard Hammersehmidt, Fabrikdirektor, und Georg Reyher,
Ingenieur. Alle drei sind deutsehc Staatsangehörige, wohnhaft in Berlin.
Für die Zweigniederlassung in Luzern zeichnet ferner der dortige Geschäftsführer,

Josef Käslin, von Beekcnried, wohnhaft in Luzern, in Einzelprokura.
Gesehäftslokal: Vonmatlslrasse Nr. 20.

Reit- und Fahranstalt usw. — 23. Juni. Hans Hofer, von Bern,
und Hans Marli, von Abtwil (Aargau), beide wohnhaft in Luzern, haben
unter der Firma Hofer & Marti, mit Sitz in Luzern, eine Kollektivgesellsehaft

eingegangen, welehe am 1. Juni 1920 begonnen hat. Reit- und Fahranstall;
Pensionspferde; Pferde- und Fouragehandel. Mililärstrasse~33.

Werkzeuge., Werkzeugmaschinen und Eisenwaren. — 2-1. Juni.
Die bisher im Handelsregister des Kantons Thurgau eingetragene Firma
«Emil Wirz, Eisenhandluug », Handel in'Eisenwaren, Werkzeugen und
Werkzeugmaschinen, Kohlenhandel en gros (S. H. A. B. Nr. 83 vom 4. April 1911,
Seite 554 und Nr. 221 vom 1. September 1913, Seite 1571), hat den Sitz des
Geschäftes und den Wohnort von Arbon naeh Luzern verlegt und ändert
die Firma ab in Emil Wirz. Er ist von Menziken (Aargau) und verzeigt als
Natur des Geschäftes: Handel mit Werkzeugen, Werkzeugmaschinen und
Eisenwaren. Sempaeherstrasse Nr. 5.

Solothurn — Soleure — Soletta
Burtau Ölten

1920. IS. Juni. Unter der Firma Born & Co. Düngerwerke Ölten,
Aktiengesellschaft (Born& Co. Fabrique d'Engrais chimiques Ölten, Soci6t6 Anonyme)
(Born & Co. Fabbrica di concimi cimici Ölten, Societä Anonima) besteht mit
dem Sitze in Ölten, eine Aktiengesellschaft, welche die Fabrikation von
Kunstdüngerund Düngkalk, Import und Export und den Handel von
Landesprodukten bezweekl. Die' Aktiengesellschaft übernimmt ab 1. Juni 1920

mit Aktiven und Passiven die bisher von der Kommanditgesellschaft «Born
& Co. », in Ollen, betriebenen Düngerwerke, und zwar zum Preise von 150,000
Franken, wofür die Komplementäre der Firma « Born & Co.», in Ölten,' Hans
Born 97, Jakob Oehsner. 145, und der Kommandilär Adolf Gertsch 58,
zusammen 300 voll liberierte Aktien erhallen. Der Uebernahmspreis entspricht
der Bilanz per 31. Mai 1920 und setzt sich zusammen aus Fr. 445,339. 58
Aktiven und Fr. 295,339.5S Passiven. Die Statuten sind am 31. Mai 1920

festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Das Aktienkapital

beträgt dreihuiiderttauseud Frauken (Fr. 300,000) und ist eingeteilt
in 600 auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 500. Vom Aktienkapital
sind, soweit es nicht in Apporls besteht, 20 % einbezahlt. Die
Bekanntmachungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Die Organe der Gesellschaft

sind: Die Generalversammlung, der Verwallungsrat, bestehend aus
drei bis fünf Mitgliedern, dermalen drei, die Direktion und die Kontrollstelle.
Mitglieder der Direktion sind: Hans Born, Kaufmann, von Bannwil, in Ölten,
und Jakob Oehsner, Kaufmann, von Volketswil, in Wädenswil, welche beide
namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzelunterschrift führen.
Gesehäftslokal: Tannwaldstrasse 278.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Lenzburg

Strohmanufaktur Warengeschäft. — 1920. 24. Juni. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Paul HegnauePs Erben, in Seengen
(S. H. A. B. 1918, Seite 1918), hat sich aufgelöst; die Firma sowie die von ihr
an Georg Spiegel erteilte Prokura ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
an nachfolgende Firma über:

Adolf Leimgruber, Fabrikant, von Zürich, Rudolf Hegnauer, Fabrikant,
Lina Hegnauer geb. Läubli, von Seengen, und Max Bohler, Kaufmann, von
Seengen, alle in Seengen, haben unter der Firma Ad. Leimgruber & Cie. (Paul
Hegnauer's Nachfolger), in Seengen, eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welehe am 1. Mai 1920 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender
Gesellsehafter ist Adolf Leimgruber, Kommanditäre sind: Rudolf und Lina Hegnauer-
Läubli, mit einer Kommanditeinlage von zusammen Fr. 50,000, ferner -Max
Bolller, mit einer Einlage von Fr. 30,000. Die Finna erteilt Kollektivprokura
an Max Bohler, Kaufmann, von und in Seengen, und'an Georg Spiegel,
Buchhalter, von Kestenholz, in Seengen. Strohmanufakturwarengeschäft. Mitteldorf

Kr. 128.'
Thurgau — Thurgovie — Thurgovia

Eisenwaren, Werkzeuge, Werkzeugma.sah inen,
Kohlen. — 1920. 21. Juni. Die Firma Emil Wirz, Eisenhandluug, Handel
in Eisenwaren, Werkzeugen und Werkzeugmaschinen, Kohlenhandel en gros,
in Arbon (S. II. A. B. Nr. 83 vom 4. April 1911, Seite 554, und Nr. 221 vom
1. September 1913, Seite 1575), ist infolge Wegzugs des Inhabers nach Luzern
erloschen.

21. Juni. Militärschiessverein Amriswil, Verein, in Amriswil (S. H. A. B.
Nr. 106 vom. 6. Mai 1916, Seite 728). An Stelle des ausgetretenen Fritz Kulm
ist in den Vorstand als Aktuar gewählt worden: .Wilhelm Spring, Magaziner,
von Veehigen (Bern), in Amriswil. Die rechtsverbindliche Unterschrift wird
ausgeübt vom Präsidenten in Verbindung mit dem Aktuar oder dem Kassier.

Zement- und Baugeschäft usw. — 22. Juni. Die Firma
Leutenegger-Lüthy, Baumeister, Zement- und Baugeschäft, Bäiunaterialien-
handlung, in Sirnach (S. H. A. B. Nr. 216 vom 27. Juli 1898, Seite 907), ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Fergerei für Hand- und Schiffliware. — 22. Juui. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Hofmann & Spühler, Fergerei für Hand-
und Seliiffliware, in Arbon (S. H. A. B. Nr. 41 vom 17. Februar 1920, Seite
286), hat sich aufgelöst infolge Austrittes des Gesellschafters Armiii Spühler;
die Liquidation ist durchgeführt und die Firma erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Kommanditgesellschaft «W. Hofmann & Co.», in
Arbon (S. H. A. B. Nr. 149 vom 12. Juni 1920, Seite 1107).

Stickerei und Fergerei. — 23. Juni. Die Firma J. Wirth,
Stickerei und Fergerei, in Guntershausen (S. H. A. B. Nr. 412 vom 11:
Dezember 1901,' Seite 1646), wird infolge Reduktion des Geschäftsbetriebes und
daherigen Verzichts des Inhabers gelöscht.

Massenartikel aus Aluminium und andern Metallen.
— 24. Juni. Robert Viktor Neher, A. G., Aktiengesellschaft, Herstellung
von Massenartikeln aus Aluminium und andern Metallen, in Emmishofen
(S. H. A. B. Nr. 272 vom 19. November 1918, Seite 1799, und Nr. 213 vom
5. September 1919, Seite 1565). Die Unterschrift des Arnold Sehmid und
Remigius Faesch ist erloschen.

Tesslir — Tessin — Tlcino
Ufjicio di Bellinzona

Caffe e birr aria. — 1920. 24 giugno. La ditta Mazzonzelli Luigina,
in Bellinzona (F. u. s. di c. 1° febbraio 1919, n° 26, pag. 158), caffe e birraria,
viene caneellata ad istanza della titolare per cessazione del commereio.

Osteria e ristorante. — 24 giugno. Titolare della ditta Persani
Giacomo, in Giubiaseo, e' Giacömo Persani, fu Angelo, da Genova (Italia),
domiciliato in Giubiaseo. Osteria e ristorante.

üfficio dl Locarno
24 giugno. H consiglio di amministrazione della Banca dello Stato del

cantone Ticino, succursale di Locarno, in Loearno (F. u. s. di c. del 9 marzo
1916, n° 58, pag. 378), notifica che nella sua seduta del 22 gennaio'1920, ha
eonferito procura ad Alessandro Hirsbrunner, fu Alberto, da Sumiswald, capo-
eontabile, ed a Filippo Sommaruga, fu Giovanni, da Lugano, capo-corrispon-
dente, entrambi domiciliati in Bellinzona, i quali firmano collettivamente a
due o con ,un' altro avente diritto alia firma.
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iDrogheria, ecc. — 24 giugno. La ditta G. Cattori, negozio di
drogheria, ecc., in Locamo (F. u. s. cli c. del 13 luglio 1906, n° 300, pag.
1197), viene cancellata-, dietro istanza degli eredi, a causa del decesso del
titolare.

II seguito del commercio della detta ditta vennc ripreso a datare del
1° giugno 1920, da Guiseppina, Lucia et Angelina Cattori, fu Claudio, da
Sonogno, domiciliate a Locarnö, le quali si sono costituite in societä in nomo
collettivo, sotto la ragione soeiale Eredi G. Cattori, con sede in Locarno!
Solamentc le associate Ginseppina e Lucia Cattori sono
autorizzate a firm are individualinente per detta societä. Negozio
di drogheria, colonialio commestibili.

Ufficio di Lugano
Libroria. e papeteria. — 24 giugno. La ditta Garbani Nerini

Carlo, in Lugano, papeterie (F. u. s. di c. n° 305 del 28 dicembre 1918, pag.
1998), notifica di aver aggiunto al proprio genere di commercio im riparto
libreria e di aver cessato il commercio di tappeti e linoleum.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Agence commerciale, etc. — 1920. 21 juin. LamaisonGeorges
Droguet, agence commerciale, reprise et remise de commerce, ventc et achat
de titres, ä l'enseigne «La Commerciale», ä Lausanne (F. o. s. du c. des 26 juin
et 8 aout 1919), fait inserire qu'clle prend en outre comme enseigne
«L'Economie».

21 juin. La Socidtd des Maitres Bouchers de Lausanne et environs, societe
cooperative ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 18 janvier 1917), a,
dans son assemblce generale du 28 juillet 1919, modifie ses Statuts. Les
modifications concernant l'organisation Interieure de la socidty. Le cornite est compose

de: Edouard Bourgeois, de Montagny sur Yvordon, president; Constant
Cruchon, de Bercher, vice-president: Annand Stoudmann, de Naz, secretaire;
Alexandre Burgin, de Buchthalen (Schaffhouse), caissier; Charles Gilomen,
fils, de Lengnau (Berne), sous-secretaire; Albert Gilomen, de Lengnau (Berne),
et Armand Boudry, de Concise, ces deux membres adjoints,. tous maitres
bouchers, ä Lausanne. Bureau de la socicte: Borde, 27.

22 juin. Dans son assemblee generale du 21 juin 1920, la Socidty Ro-
mande de produits chimiques et pharmaceutiques, soeidte cooperative ayant
son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. des 23 decembre 1915 et 16 avril 1920),
a prise acte de la demission do son directeur Louis-Gustave Calame-de Giez.
La signature qui lui avait ete eonferee est radiee.

Wallis — Valals — Vallese
Bureau Brig

Berichtigung. In der Publikation der Eintragung vom 18. Juni 1920
betreffend die Mechanische Schreinerei A. G. in Turtmann (S. H. A. B.
Nr. 161 vom 23. Juni 1920, Seite 1199), finden sich einige Druckfehler: Der
instrumentierende Notar heisst Julius W e i s s o n nicht Meissen, und die
mechanische Schreinereiwerkstätte Bochtea, nicht Lochten. In Zeile 12
soll es heissen: Alois Rauch, nicht Rentsch, und in Zeile 8 ist zu lesen: Der
diesbezügliche Kaufakt statt: Den diesbezüglichen

Genf — Genive — Ginevra
1920. 23 juin. Les raisons ci-apres sont radices • d'officc ensuite de

faillite:
Confections pour dames. — Dassy, fabrique de confections

pour dames, au Petit-Saconnex (F. o. s. du c. du 19 aoüt 1919, page 1464).
Constructions mecaniques. — J. Terrisse et C°, atelier de •

constructions mdcaniques, ä Lancy (F. o. s. du c. du 28 decembre 1918,
page 1999).

Olivieri A. Import-Export, importation et exportation de marchandises en

gros et en detail, ä Geneve (F. o. s. du e. du 7 septeinbre 1917, page 1437),
sue curs ale de la maison du meine nom, ayant son siege principal ä
Chiasso (Tessin).

Bazar. — Jeanne Dunoyer, bazar, ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 avril
1918, page 650).

V er res de montres. — 23 juin. La societc en nom collectif
Bastard et Redard, fabrication et vente de verres de montres, au Petit-
Saconnex (F. o. s. du c. du 19 juin 1917, page 991), est ddclaree dissoute
depuis le 31 ddeembre 1919. Sa liquidation etant tenninee, eette societe est
radidc.

Entreprise du bätiment, etc. — 23 juin. La socidte anonyme
dite Jean Spinedi S.A., inscrite ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 9 juin
1915, page 799), a, dans son assemble generale extraordinaire du 26 juillet
1917, dont proces-verbal a dtd signe par tous. les actionnaires presents,
modifie ses Statuts en ce sens qu'elle a .transfere.son siege social ä Geneve,
.25, Boulevard Georges Favoji e.t Rue, Calamc.. Les Statuts ont, en outre, ete
modifies siu- un autre point non soumis ä publication. Le conseil d'adnii-
nistration a conferd procuration, ä Louis Narbel, de GoumoSns le Jux (Vaud),
domicilii ä Paris (France), avec pouvoir d'ongager la socidtd par la signature
individuelle.

Brevets Manos, — 23 juin. La soeiete en commandite «Manos
et CIe», exploitation des proeddes et brevets «Manos», de coulage, de
purification du laiton et de ses procedes d'alliage et inarques deposees, ä Plaiu-
palais (F. o. s. du c. du 17 ddeembre 1918, page 1944), est declaree dissoute
depuis le 31 mars 1920. Elle ne subsistc plus'quo pour sa liquidation qui sera
opdrde sous la raison sociale Manos et Cle en liqon, par John Grobet, arbitre
de commeree. des et aux Eaux-Vives, auquel tous pouvoirs ont ete confdres
ä cet effet.

Articles de St-Gall. — 23 juin. La societe en commandite
Schlaepfer et Cic, articles de St-Gall, ä Geneve (F. o. s. du c. du 23 avril
1919, page 692), est ddclar6c dissoute depuis le 16 juin 1920. Son actif et

son passif dtant repris par l'associc gerant «Arnold Schlaepfer», ä Geneve
(F. o. s. du c. du 21 juin 1920, page 1176), cette soeidtd est radide.

23 juin. Suivant proces-verbal qui cn a dte dressö par M° A. M. Tappon-
nier, notaire, ä Geneve, le 25 mai 1920, la Soeidtd Anonyme Dentelliere, ayant
son-siege aux E aux- Vivcs (F. o. s. du c. du 11 decembre 1916, page
1867), a modifid ses Statuts sur divers points, notamment en ce sens que le
capital social primitivement fixd ä un million de franes, sur loquel deux cent
cinquante mille francs avaient dtd emis, representee par 500 actions de fr. 500,
a ete portd ä la somme de six cent mille francs (fr. 600,000), par remission:
a) de 450 actions nouvelles de fr*. 500, lesquelles sont toutes souscrites et
intdgralement libdrdes; b) de 500 actions de 2ra<> rang de fr. 250, entitlement
libdrdes, erddes en vue du rachat des parts de fondateurs et remises aux
porteurs de 500 parts de fondateurs de la society, contre remise de leurs parts
ä raison de une action, de 2me rang, pour une part de fondateurs. La societe
sera administrde par un conseil d'administration de 3 k 9 membres. Les
publications de la socidtd soront faites, aux terrnes des Statuts, dans la Feuille
d'avis officiello du Canton de Geneve. La society est engagee par la signature
individuelle de l'un ou l'autre des administrateurs-ddldgud, Joseph.Souweine,'
commissionnaire en marchandises, de nationality beige, domicilid ä Geneve,
et Angdle-Rosa Souweine, nde Simon, sans profession, de nationality beige,
•domicilide ä Geneve (tous deux dejä inscrits), ou par la signature collective

ä deux des autres administrateurs, qiü sont: Emile de Bardzki, sans profession,
de nationality bolgc, ä Bruxelles; Bernard Schoenenberger, industriel, de
Kirchberg (St>Gall), ä St-Gall; Andry Gardiol, negotiant, de Geneve, au
Pommier (Grand-Sacoiinex); Maurice Rappaport, fondy de pouvoirs, de
Geneve, aux Eaux-Vives; Frdddric Bolliger, negociant, d'Egliswil (Argovie),
ä Geneve; Paul Stroobant-Boogaerdts, industriel, de nationality beige, ä

Bruxelles, et Eugene Privat, avocat, de Geneve, ä Plainpalais.

Importation de tonrbe combustible etraugere
(Decision du. Departement föderal de l'intdrieur du 15 juin 1920.) •

Article premier. L'importation et le commerce de tourbe combustible
etrangere et de produits tourbeux combustibles etrangers sont soumis ä la
surveillance de l'inspection fydyrale des fordts, chasse et peche.

Cette administration est autorisye ä ryglementer l'importation et le com-
merco de tourbe dtrangere et ä en organiser le contröle.

Les preeddentes prescriptions de l'autority fydyrale sur l'exploitation des
tourbieres et lc commerce de la tourbe ainsi que sur les prix maxima de ce

produit restent applicables, par analogie, ä la tourbe importye.
Art. 2. Quiconque contreviendra aux ordres donnys par l'inspection

federale des forets en exycution de la prysente ordonnance sera passible des
peines pryvues par l'arrete du Conseil fydyral du 1er mars 1918 sur l'exploitation

des tourbieres et le commerce de la tourbe.
Art. 3. La presente ordonnance entre en vigueur le 25 juin 1920.

Handel mit Gold, Silber nnd Platin
In Ausfuhrung. des Bundesgesetzes vom 17. Juni 1886 und des

Bundesratsbeschlusses vom 13. März 1916 hat das unterzeichnete Departement Herrn
M. Grünstein, Kaufmann, in Bern, zumi Handel mit Edelmetallen (nicht
Edelsteinen, une in der Nr. 163 unseres Blattes vom 25. Juni publiziert)
ermächtigt.

Bern, den 23. Juni 1920. Eidgenössisches Finanzdepartement,
(V 70) Amt fUr Gold- und Silberwaren.

Brauerei zum Gurten A. G. Wabern-Bern
An die Partialinhaber des 4 Vi % Hypothekaranleihens im I. Range

von Fr. 1,000,000
Mit Zirkidar vom 15. Juni 1920 wurde den Inhaber der Partialobligationen

die Hinausschiebimg des Rückzahlungstennines auf fünf Jahre, d. h. bis
zum 30. September 1925, unterbreitet unter gleichzeitiger Erhöhung des
Zinses auf 6 Ys %. >

Die Partialinhaber, denen mangels Kenntnis ihrer Adresse bisher kein
Zirkidar zugestellt werden konnte, werden in ihrem eigenen Interesse ersucht,
sich unverzüglich zu melden.

Das erwähnte Zirkular samt Zustimmungserklärung, die bis spätestens
Ende dieses Monats einzureichen ist, kann erhoben werden

bei der Schweiz. Volksbank in Bern und (V 72)
der Direktion der Brauerei zum Gurten A. G. in Wabern-Bern.

Wabern, den 25. Juni 1920. Die Direktion.

il"
An die Obligationäre der Hotel Monopol & Metropole A.-G. Luzern

Mit Beschluss vom 21. Dezember 1918 hat die II. Obligationärversamm-
lung unserer Gesellschaft Stundung der im Jahre 1919 fälligen Obligationen-
Coupons bis längstens Ende 1920 beschlossen. Die Entwicklung des
Unternehmens versetzt uns nun in die Möglichkeit, den am 30. Juni 1919 fällig
gewesenen Coupon jetzt einzulösen; die Einlösung erfolgt von heute ab bei den'
Ihnen bekannten Zahlstellen.

Die Eidgenössische. Stempelverwaltung hat nun aber auf Grund des
Bundesgesetzes über die. Stempelabgabe vom 4. Oktober 1917 Neustempelung
sämtlicher Obligationen verlangt, weil die Hinausschiebung der Rückzahlung
bis zum 30. Juni 1924 und die. Erhöhung des Zinsfusses auf 5 % eine Aende-
rung des ursprünglichen Anleihensverhältnisses zur Folge hatte, was die
Neustempelung der Schuldurkunden erforderlich macht. Der Stempel beträgt
Fr. 5 per Obligation und ist vom Gläubiger zu tragen. Die Verrechnung erfolgt
in der Weise, dass von dem Coupon von Fr. 22.50 dermalen die Hälfte,
Fr. 2.50, die andere Hälfte, Fr. 2.50, vom Coupon per 31. Dezember 1919,
für diesen Stempel iu Abzug gebracht imd daher der Coupon netto mit Fr. 20
eingelöst wird. Wir bemerken, dass wir gegen die Stempelauflage alle
zuständigen Rechtsmittel ergriffen haben, weil wir der Ansicht waren, dass bei
einer derartigen Hilfsaktion die Stempelpflicht nicht eintrete; wir wurden aber
letztinstanzlich abgewiesen.

Die Stempelverwaltung verlangt zugleich von uns, dass wir die Mäntel •

der Obligationen zum Zwecke der Anbringung des eidgen. Stempels einsenden;
ausserdem ist notwendig, dass die Verlängerung der Laufzeit des Anleihens

•bis.zum 30.Juni 1924 und die Erhöhung des Zinsfusses auf 5% auf den
Schuldurkunden eingetragen werden.

Die Einlösung des Coupons erfolgt daher nur gegen gleichzeitige
Abgabe des Mantels der Obligationen zum Zwecke der Vornahme der oben
erwähnten Vorkehren. Die Mäntel werden Ihnen seinerzeit an der Stelle, wo
sio eingereicht wurden, wieder zur Verfügung gestellt lind werden wir bei
dieser Gelegenheit den nach Abtrennung des Coupons vom 30. Juni 1919
erschöpften Couponbogen durch einen neuen ersetzen. (V 73)

Hotel Monopol & Metropole A.-G.
• Der Verwaltungsrai.

Käsereigenossenschaft Udligenswil
Die Käsereigenossenschaft Udligenswil ist gemäss Publikation im

Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 159 am 6. Juni 1920 in Liquidation getreten.
Infolgedessen werden alio Gläubiger genannter Genossenschaft gemäss

Art. 712 O. R. eingeladen, ihre Forderungen bis zum 31. Juli 1920 dem
unterzeichneten Liquidator einzureichen. (V 75)

E b i k o ii, 24. Juni 1920. Käsereigenossenschaft Udligenswil,
Der Liquidator:' Bernh. Rast.

Ensuite de la mise en liquidation par jugement du tribunal de lre instanee
du Canton de Geneve, de •

• l'Association Suisse de- la Presse Internationale
siege social Rue de l'Arquebuse, 6, ä Genöve, les cryanciers eventuels sont
pries de produire leurs comptes d'ici au 18 juillet) .1920, sous peine de
forclusion en mains du liquidateur M. Marius Penin, Rue du Rhöne, 19, ä
Gendve. (V 74)
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Aktiva
.Bank für Bahn- und Industriewerte in Grlarus

Jahres-Bilanz per 31. Dezember 1919 JPa&siva

Konto nicht einbezahltes Aktienkapital:
Hinterlegte Verpflichtungsscheine für den nicht

einbezahlten' Aktienbetrag -

Konto erworbene Titel und Syndikatsbeteiligungen
Konto-Korrent-Debitoren und beliehene Titel:

Vorschüsse in Schweizeriranken aui längere
Termine, mit besonderer Sicherstellung

Diverse Debitoren
Bankguthaben

Fr.

8,000,000
9,135,232

6,624,064
1,801,587
5,300,991

30,861,875

ct.

85

25
15

25

Aktien-Konto:
2000 Namen-Aktien ä Fr. 5000. —

Obligationen-Konto:
20,000 Obligationen ä Fr. 1000. —

Konto-Korrent-Kreditoren '

Obligalionen-Zins-Konto:
Nicht eingelöste Coupons
Marchzinsen

Reservefonds-Konto
Tilgungsreserve
Gewinn- und Verlust-Konto:

Gewinn-Saldo per 31. Dezember 1919

Fr.

10,000,000 —

20,000,000
48,112 85

26,242 50
153,472 20
598,035 61

34,802 25

1,209 84

30,861,875 25

Ct.

/Soll Gewinn- und Verlust-Konto, abgeschlossen per 31. Dezember 1919 Atabett

Obligationen-Zins-Konto
Unkosten-Konto
Tilgungsquote,pro 1919
Gewinn-Saldo

(A. G. 143)

Aktiva

Fr. ct. Fr. ct.
925,000 • — Netto-Ertrag des Zinsen-, Provisions- u. Agio-Kontos 1,011,982 04
50,969 95
34,802 25 ' X

1,209 84

1,011,982 04
i

1,011,982 04.

Aktiengesellschaft jDAMZAS & Oie., Basel
Bilanz per r3'l. Dezember 1919 Faomiva

Eüekten, Wechsel und Kassa
i Immobilien, Wagen, Pierde, Mobiliar und Beteili¬

gungen
I Konto-Korrent-Konto

Fr.
1,083,691

975,347
2,482,075

4,541,1.14

ct.
41

72

13

Aktienkapital'
Reservefonds
Delcredere-Konto
Pensionskasse
Hypotheken
Gewinn- und Verlust-Konto

Fr. ct.
2,000,000 —

500,000 —
500,000 —
624;953 95
294,000 —
622,160 18

4,541,114 13

Soll Gewinn- und Verlust*Rechnung per 31. Dezember 1919 MAabett

Allgemeine Unkosten, Steuern und Zinsen
Diverse Abschreibungen und Valutaverluste
Zuweisung an die Pensionsitasse '

Gewinn-Saldo per 81. Dezember 1919

(A. G. 146)

Fr.
1,374,392

405,031
100,000

,622,160

2,501,584

ct.
61
66

18

45

Vortrag 1918
Ertrag des Speditions-Kontos

Fr.
135,267

2,366,317

2,501,584

ct.
39

'06

45

Kattee-Spezialgfiscltäft „MERKUR" A.-G., schweizer chocoiaden- n. coioniaihans, mit Sitzin Kern
Gewinn- und Verlust-Rechnung per 31. Dezember 1919

SOMj (Genehmigt an der Generalversammlung vom 21. Mai 1920)

Gesamt-Unkosten
Verzinsung des Obligationen-Kapitals
Immobilien-Konto

Abschreibung auf Wertschriften
Abschreibung auf dub. iDeb.'

Saldo

Fr.
2,605,179-

25,000 <

5,695
•5.2291
•5,121
4,102

2,650,328

ct.
77

31
55
05.
95

63

Saldovor trag
Warenkonto
Reservefonds (Entnahme)

Fr.
.2,063.

>,448,265
200,000

2,650,328

ct.
57
06

63 J

AKTI*'JEA Bilanz per 31. Dezember J919 JRASSTFJE/%'

t
Immobilien und Umbau-Konto

i Anlage-Konto
• Betriebs-Konti

(A.G.144)

Fr.
708,576-

1,512.871
3,813,033

6,034,481

ct.
55
58
48

61

Aktienkapital '......Obligationenkapital .'
Hypothekenkonto
Reservefonds '

Banken, Kreditoren und Transitorien • '

Ausstehende Coupons des Obligationen-Anleihens'
Reservefonds für Angestellten-Fürsorge
Gewinn- und Verlustkonto (Saldo)

Fr.

3,000,000
'500,000
635,000«
«125;000

1,704,151
8,450

57,7761
4,102

Ct.:.
>

951
95

0,034.481; :61

Soll
Gewinn- und Verlast-Rechnung per 1918/19

(Genehmigt durch'die Generälversammlung vom 17. Dezember 1919) /Bäben

Statutarische Abschreibungen
Soll-Saldo per 30. September 1919

Fr.
102.852
29^407

ct.
45
05

Vortrag vom 30. September 1918
Betriebs-Ueberschuss •

Fr.
28.65U

103,608

ct.'
22'
28^

132,259 50 .132,259 50

Aktiva Bi lanz per 30. September 1919 JPatasiva

Mälzerei- und 'Brauereietablissement, Wirtschafts-,
und Depotanwesen, Maschinen, Fässer, Transport-'
mittel, Utensilien

Vorräte .-. •

Debitoren, Vorauszahlungen für Malz, Arbeiterfürsorge.,

Kassa, Bankguthaben, Portefeuille
Darlehen und Marchzinsen '.

(A. G. 145)

Fr."

2.888,514
'324,899

637,865
965,929

4,817,2081

ct.

30
20

90
40

801

Aktienkapital
Obligationenkapital •

•

Marchzinsen auf Obligationen und nicht erhobene
Dividenden '

Hypotheken und Marchzinsen auf Wirtschafts- und
.Depotanwesen •

'

Reservefonds .' - .-
DnterstützungslbndszurVerfügungdesVerwaltungs-

rates
Depositen '..
Gewinn-,und Verlust-Konto: Vortrag

Fr;
1,500,000:
1-,000,000

9,495 — '

1,460,175 t

660,000.
50;

87,0081
71,122,
.29,-407.

90 •

,35'
;051

,4.817,208! '80

ct.
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UillitMi Teil - Partie ion offiiielle - Parte oid oliale
France — Prohibition d'importation du papier destine ä

l'impression des journaux
Aux Lennes d'un deeret du 16, insere dans le « Journal offieiel» du 19 juin,

est prohibee l'imporlation en Franee et en Algerie sous un regime douanier
quelconque du papier d'origine ou de provenance etrangere destine ä
l'impression des journaux (ex n° 461 du larif), ainsi que des pätes de eellulose
destinies ä la fabrication de ce papier, tel qu'il est defini pour l'application
de la reduction des droits etablis par la loi du 14 aoüt 19151).

La prohibition ne s'applique pas:
1° Aux ehargements que l'on juslifiera, dans la forme reglementaire,

avoir ete expedies directement pour la France ou l'Algerie ä une date ante-
rieure ä la publication du present deeret.

2° Aux envois declares pour l'enlrepöt ä la meme date.
Des derogations ä la prohibition pourront etre autorisees par le Ministre

des Finances sur la proposition de la commission du papier-journal, eonstituee
aupres du Ministere du Commeree et de 1'Indus trie.

Ainsi qu'il est expose dans le rapport aeeompagnant le projet de deeret
ei-dessus, celui-ei a pour objet, 11011 pas d'interdire d'une fatjon absolue l'entree
en France du papier-journal et des pätes de eellulose destinees ä la fabrication
du papier-journal, mais d'en contröler l'emploi et de permettre ä l'administra-
tion de s'assurer que les importations effectuees sous le benefice du degreve-
ment des droits de douane sont destinees exelusivement aux besoins de la
presse et lie depassent pas ces besoins. Cette verification serait eonfiee ä
une commission mixte eomprenant en nombres egaux des representants de
la presse, des fabricants de papier-journal et des divers ministeres inlcresses.

*

Besetzte Rheingebiete — Einigungsamt in Köln
Laut Mitteilung des schweizerischen Generalkonsulats in Köln ist bei

der dortigen Handelskammer zum Zweeke der schnellen Erledigung von
Streitigkeiten des bürgerliehen Rechts oder Handelsrechts zwischen alliierten
und deutschen, alliierten und neutralen, alliierten und alliierten
Staatsangehörigen usw. ein Einigungsamt erriehtet worden. Nach Erkundigungen
an massgebender Stelle kann dieses Amt aueh von in der Sehweiz wohnenden
Schweizern in Ansprueh genommen werden, doch liege es im Interesse der
Antragsteller, zur Verhandlung einen Vertreter zu bezeichnen.

Das Einigungsamt besteht aus einem Vorsitzenden und zwei Beisitzern.
Von den Beisitzern ist der eine ein Deutscher und wird von der Handelskammer
zu Köln ernannt, während der andere ein Angehöriger der alliierten Staaten
ist und von der Kölner Vertretung der Interalliierten Rheinlandkommission
ernannt wird. Der Vorsitz wechselt zwischen einem deutsehen und einem
alliierten Beisitzer. Der Kläger hat dem Amte eine knappe Klageschrift
mit einem bestimmten Antrag in doppelter Ausfertigung einzureichen. Lässt
sich der Beklagte auf das Verfahren nicht ein oder kommt es zu kcinerEinigung,
so bleibt der Weg der ordentlichen Geriehte offen. Die Tätigkeit des Amtes
ist gebührenfrei, doeh müssen ihm seine Auslagen erstattet werden.

Das Bedürfnis naeh einem solehen Einigungsamte soll sieh u. a. deshalb
geltend gemaeht haben, weil die Ausländer mit den Rechtsverhältnissen
des besetzten Gebiets in der Regel wenig vertraut sind. In mancher Hinsieht
seien diese Verhältnisse aueh. unklar. Der Ausgang von Prozessen würde
infolgedessen oft besonders unsieher sein, so dass es beiden Parteien willkommen

sein müsse, sieh mit Hilfe des Einigungsamtes verständigen zu können.
Anderseits werde das Einigungsamt aueh oft in der Lage sein, Interessenten
von der Verfolgung vermeintlicher Ansprüche abzuhalten, die nach der
Rechtslage im besetzten Gebiet unzweifelhaft unbegründet sind.

Oesterreich — Einfuhr im Postverkehr
Dureh eine Vollzugsanweisung der StaatsämLer für Handel und Gewerbe,

Industrie und Bauten und für Finanzen vom 5. Juni 1920, veröffentlicht
im «Staalsgesetzblalt» vom 17. gl. Mts. und am nämliehen Tage in Kraft
getreten, werden die Zollämter ermächtigt, im Postverkehr für
Einzelsendungen (keine Partiewaren) im Gewieht bis zu 5 kg brutto die
Einfuhrbewilligungen an Stelle der Zentralstelle für Ein-, Aus- und
Durchfuhrbewilligungen, bzw. deren Zweigstellen unter der Voraussetzung zu erteilen,
dass aus den Umständen der Verdaeht einer Teilung der Sendungen zum Zwecke
der Umgehung, der Einfuhrbewilligung ausgeschlossen ist. Von dieser
Ermächtigung sind die in einer besonderen Liste aufgeführten Waren
ausgeschlossen.

Die-Einfuhrbewilligungen sind von den Zollämtern auf dem Zolldokumente

unter Einforderung einer Stempelgebühr von 3 Kr. für jede
Postbegleitadresse zu erteilen. Für die Postsendungen, für welche die Zollämter
zur Bewilligung der Einfuhr nieht zuständig sind, müssen die Bewilligungen
nach wie vor bei der Zentralstelle für Ein-, Aus- und Durchführbewilliguugen
oder gegebenenfalls bei deren Zweigstellen eingeholt werden2).

An der Behandlung der Liebesgaben- und Mustersendungen sowie der
Sendungen von Monopolgegenständen, ferner an der Beobachtung der auf
besonderen Anordnungen beruhenden Verkehrsverbote wird hierdurch nichts
geändert.

In der Liste der Waren, für welche die Zollämter die
Einfuhrbewilligung im Postverkehr nicht erteilen dürfen, werden

') Voir la communication insör^e dans le n° 42 de la Feuille du 18 fevrier 1920.
*) 8iehe Nr. 805 des Handelsamtsblattes vom 19. Dezember 1919.

u. a. die folgenden aueh1 die Schweiz interessierenden Artikel aufgeführt.
(Die in Klammern eingeschlossenen Ziffern sind die Nummern des
österreichischen Zolltarifs):

Getränke (Tarifklasse XIII); Bäekereicn, wie Biskuits, Kakes, Kuchen
u. dgl. (114); Fleisehwürste (118); Kaffeesurrogate • (124); Kakaobutter,
Kakaopulver, Kakaomasse, Schokolade usw. (125—127); Fleisch-, Gemüse-
und Obstkonserven (128—130); alle in Büehsen, Flaschen u. dgl. hefmetiseh
verschlossenen Genussmittel und nieht besonders genannte Esswaren mit
Ausnahme der Milchkonserven (131, 132).

Feine und feinste Baumwollgewebe (191, 192); nieht besonders genannte
wollene Webewaren im Gewieht von 200 g oder weniger per m2 (229c); nicht
besonders benannte Ganzseidengewebe und Halbseidengewebe (250, 256);
alle bobinet- oder spitzenartigen Vorhänge (Stores, Vitragen u. dgl.) und
Möbclnetze, abgepasst gewebt; Tülle und tüllartige Netzstoffe, Spitzen und
Spitzentüehcr, Kanten, Luftstickereien, Damaste, Batiste, Gaze, Linons
und andere undichte Gewebe aller Art; Stiekereien aller Art; Teppiehe aller
Art; Wirk- und Strickwaren, Posamen tier- und Knopfwaren aller Art; Bandwaren

aller Art mit Ausnahme der halbseidenen Hutbänder aus Nr. 259e;
Sehale und schalartige Gewebe aller Art; Konfektionswaren der Tarifklasse

XXVI, mit Ausnahme von Bestandteilen künstlicher' Blumen der
'Nr. 262 und von Hutstumpen aus Wollfilz aus Nr. 266; Flechtwaren, nieht
besonders benannte (281).

Drucksorten, Ankündigungen und Plakate, soweit es sich nicht um
Kataloge usw. ausländischer Firmen der Nr. 298b handelt; Papierwaren
(299, 300).

Feine Holzwaren (358—360).
Edelmetalle, Edel- und Halbedelsteine und Waren daraus (Tarif-

klassc XLIII).
Sprechmaschinen, Phonographen, Grammophone u. dgl. (576a);

musikalische Instrumente, mit Ausnahme von Saiten (581, 582); Uhren,
Uhrgehäuse und Uhrwerke, mit Ausnahme der Uhrfournituren der Nrn. 588
und 590.

Arznei- und Parfümeriewaren (630—633) ; literarische und Kunst-
•gegenstände, mit Ausnahme von Büchern, Druckschriften, Zeitungen,
wissenschaftlichen Karten, Musikalien, Akten und Manuskripten der Nr. 647.

Spielzeug, Galanteriewaren, Herren- und Frauenschmuek aller Art;
Waren aller Art, mit Montierungen aus Edelmetall oder in Verbindung mit
leinen oder feinsten Materialien, vergoldet oder versilbert, mit Gold oder
Silber plattiert.

Yugoslawien — Zahlungen nach dem Aualande
Laut einer Mitteilung aus Belgrad können gemäss einer Verordnung des

Finanzministers des Königreichs der Serben, Kroaten und Slowenen nieht
mehr beliebig Sehecks auf das Ausland gekauft werden, sondern es erhalten
nur noeh yugoslawische Untertanen sowie Angehörige neutraler Staaten, die
in Yugoslawien eingetragene Firmen besitzen, Scheeks. Nur Bänken, die
hierzu vom Finanzministerium ermächtigt worden sind — was allerdings
für die meisten Bankinstitute zutrifft — dürfen Seheeks abgeben und die.
Käufer der letztern haben sieh schriftlieh zu verpflichten, binnen drei Monaten
ungefähr für den Betrag' dieser Zahlungsmittel Waren in das Königreich
einzuführen.

Für die Bezahlung von Forderungen aus frühern Importen in
Jugoslawien bestehen somit grosse Schwierigkeiten, indem hierfür überhaupt
keine Scheeks gekauft werden können. Es ist leider zu befürchten, dass viele
Schuldner von dieser Verordnung nur allzu ausgiebig Gebrauch machen
werden, um sieh der Begleichung ihrer Schulden aus Warenbezügen auf
Kredit zu entziehen. Die erwähnte Verordnung hemmt den Handel aueh
insofern sehr, als jede Firma pro Monat nur für einen Betrag'von 100,000
französischen Franken oder etwa 40,000 Sehweizerfranken Schecks erhalten
und folglieh aueh nur für diesen Betrag Waren herein bekommen kann.

Da sieh die Nachteile der Verordnung allgemein fühlbar maehen, wird
allerseits eine baldige Aufhebung oder wenigstens eine Milderung in dem
Sinn erhofft, dass auch für die Regulierung von alten Forderungen und
Akzepten Scheeks abgegeben werden.

Vom schweizerischen Geldmarkt
OlUslsUsf BanMIsfcwnl* u4 VrlvaltaU

25. VI.
18. VI.
11. VI.

4. VI.
28. V.
21. V.

OHizisti
(+
Parti
V.

8—4 —0,875
87» —0,625

4 —0,500
8,/>-4,A -0,375

87» —0,875
3 Vi —0,875

Prlvatiah In Varglaleh zu

Berlin

+0,500
+0,437
+0,662
+0,687
+0,687
+0,687

bombard-Zlnslnss i Basel, Genf, Zürich 57»—6 °/o. —
lahweli. Ballanalbanh 6°/»- — Darlahanakaiaa 5'/i '/•

Privat Tlflt. Bald
•/.

4's
4»/.
47»
47.
47»
47.

Uber, — ;

London
•/.

—2,812
—2,812
—2,250
—2,125
—2,187
—2,187

ontir)

Weahsel- (Galt-) Karte
In •/„ über (+)bazar, enter <—)

Parltlt
Frankreteti England CaoUahlaaa

—548,6 —136,6 —880,9
—670,7 —186,6 —839,4
—680,6 —144,4 —890,6
—582,0 —149,8 —906,0
—672,5 —141,1 .—883,6
—601,6 —141,4 —898,3

OtÜBlaUai Lembart-Zlnsfua

Internationaler Poetgiroverkehr. — Service international des viramenta poetam
Ueberueisungakurae vom 28. Juni an ') — Coura de reduction ä partir du 28 juin')

Belgique fr. 48.40; Deutschland Fr. 15.20; Itaiie fr. 84.40; Röpublique Argentine
fr. 502. — ,(pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22. 25.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — 7 Sauf adaptation aux
fluctuations.

Annoncen - Regie:
PUBIilCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rlgie des annonces:

PUBLICITAS 8. A.

Die lißpstial mmrn 19121 M 4

bestehend in Wohn« und Geschäftshaus mit grossen
Geschäftslokalitäten (sofort beziehbar) sind zu verkaufen.
Offerten ah das Konkarsamt Anssersihl-Zürich, -woselbst
alles ATfthere.sur Einsicht anfliegt. -1793

ßnrgdorf - Titan - Bahn
Dividendenzahlung

Die Generalversammlung der Aktionäre hat für das Jahr 1919 eine Dividende von
5 % Fr. 25 pro Aktie beschlossen.

Gegen Rückgabe des Coupons Nr. 8 kann diese Dividende von heute an bezogen
werden bei der Kantonalbank von Bern und ihren Filialen, bei der Ersparniskasse von
Konolfingen in Grosshöchstetten, sowie bei der Hauptk&sse der Gesellschaft In Bnrgdorf.

Allfällige Inhaber von Coupons Nr. 1—7 sind eingeladen, dieselben zur Einlösung
vorzuweisen. (744 R) *1902

Bnrgdorf, den 25. Juni 1920.

Die Direktion.
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61i Anleihen des Kantons Bern 1920

von Fr. 10,000,000

Gemäss einem Beschlüsse des Grossen Rates vom 18. Mai 1920
nimmt1 der Staat Bern zur Vermehrung des Dotationskapitals der
Kantonalbank von Bern ein Anleihen aui im Betrage von

Fr. 10,000,000
zu iolgenden Bedingungen:

Das Anleihen wird eingeteilt in 10,000 Schuldscheine zu Fr. 1000.—
auf den Inhaber, welche mit halbjährlichen Zinscoupons per l. Januar
und 1. Juli versehen sind.

g <lDas Anleihen ist verzinslich zu 6% per Jahr, vom 1. Juli 1920

hinweg.
K?.KDie.Rückzahlung des Anleihens erfolgt ohne weitere Kündigung
am|l. Juli 1930.

Die fälligen Coupons und die rückzahlbaren Schuldscheine des
Anleihens werden spesenfrei für den Inhaber und ohne jeglichen
Stempel- oder Steuerabzug seitens des Kantons Bern eingelöst:

bei der Kantonalbank von Bern in Bern und ihren sämtlichen
Zweiganstalten;
bei der Spar1- & Leihkasse in Bern;
an den Kassen der dem Kartell schweizerischer Banken
angehörenden Institute;
an den Kassen der dem Verbände angehörenden Kantonalbanken.

Alle auf die Bezahlung der Zinsen sowie die Rückzahlung des
Anleihens bezüglichen Bekanntmachungen erfolgen im Scweizerischen
Handelsamtsblatte, im Bernischen Amtsblatte sowie in je einer in Bern,
Basel, Genf, Lausanne, St. Gallen und Zürich erscheinenden Zeitung.

Vor Verfall des ersten Zinscoupons wird der Staat Bern mittels
einerJemmaligen Veröffentlichimg in den erwähnten Organen die mit
dem Einlösungsdienste betrauten Institute bekanntgeben.

Bern, Basel, Genf, Lausanne, Zürich, den 22. Juli 1920.

Der Staat Bern verpflichtet sich, die definitiven Titel des Anleihens
kostenfrei in Verwahrung zu nehmen und dafür auf Namen lautende
Depotscheine auszufertigen. Die zu deponierenden Titel müssen
jedoch einen Nennwert von wenigstens Fr. 5000.— darstellen.

Der Staat Bern wird die Kotierung der Titel des Anleihens an
den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne und Zürich nachsuchen
und während der Dauer des Anleihens auf seine Kosten aufrechterhalten.

Bern, den 22. Juni 1920. Namens des Staates Bern,
Der Finanzdirektor:

Volmar. '

Die unterzeichneten Bankengruppen haben das vorbeschriebene
6% Anleihen des Kantons Bern von Fr. 10,000,000 fest übernommen und
legen dasselbe

vom. 38. Juni bis 5. Juli 1930
zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Subskription auf:

1. Der Subskriptionspreis beträgt lOO %
zuzüglich: Zins ä 6% vöm.l. Juli 1920 bis zum Tage der Einzahlung.

'

2. Die Zuteilung erfolgt sofort nach Schluss der Subskription, durch
briefliche Mitteilung an die Subskribenten. Im Falle einer Ueber-
zeichnung des Anleihensbetrages unterliegen die Zeichnungsanmeldungen

einer entsprechenden Reduktion.
3. Die Liberlerung der zugeteilten Obligationen kann vom 7. Juli 1920

an erfolgen; sie hat spätestens bis zum 81. August 1920 stattzufinden.
Die Subskribenten > erhalten bei der Einzahlung Lieferscheine,
welche nach vollendetem Druck der definitiven Titel gegen diese
umgetauscht werden können. (6132 Y) 1893'

Kartell schweizerischer Banken:
Kantonalbank von Bern Schweizerischer Bankverein Aktiengesellschaft Leu & Cie.
Union Financiers de Geneve Eidgenössische Bank A.-G. Schweizerische Bankgesellsohaft
Schweizerische Kreditanstalt Basler Handelsbank Sohweizerisohe Volksbank

Comptoir d'Esoompte de Geneve

Namens des Verbandes schweizerischer Kantonalbanken:
Basler Kantonalbank Zürcher Kantonalbank Waadtländer Kantonalbank

Namens des Berner Banksyndikates,
Das Präsidium:

Spar*. & Leihkasse in Bern
Zeichnungen werden bei sämtlichen schweizerischen Banken entgegengenommen.

MM Millie In M Hi de la Paix

Messieurs les actionnaires sont convoques eil

assembläe g£n£rale ordinaire
pour le mercredl SO juln 1920, ä 3 heures aprös-midi, ä l'Hötel de ia Paix.

ORDRE DU JOUR :

Ordre du jour statutaire.
Communications diverses. (12967 L) 1824 I

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contrö-
leurs peuvent ötre consultes chez MM. Charriere & Roguin, banquiers,
ä Lausanne.

Le coiiseil d'admlniwtration.

HaannaDDlO. Sihweizeiliilies Medizinal- 8 Sititsgesdiilt Sl.Galli

In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die Dividende für das

Geschäftsjahr 1919 auf 8 % festgesetzt.
Demnach gelangt der Coupon Nr. 21 mit (8008 G) '1907

Fr. SO
zur Einlösung und ist derselbe auf dem Bureau unseres Geschäftes, Kugelgasse 4, in
St. Gallen, zahlbar.

Ausserdem sind wir gerne bereit,! die Coupons von unsern Herren Kunden in
Zahlung anzunehmen.

St. Gallen, den 24. Juni 1920.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident und Delegierte: C. Fr. Haltnau.

intti
mit Filiale in Zürich

Aktienkapital und Reserven Pr. 17,600,000

Gegen Barelnzahlnng und in Konversion
von gekündeten oder kündbaren Titeln geben'wir bis auf
weiteres ans:

°|„ Obligationen
3'/a—5'/j Jahre fest, nachher halbjährlich kündbar.

Bei Konversionen tritt der erhöhte Zins schon mit dem
Tage der Umwandlung in Kraft. (8180 Z) 19051

Die Direktion.

Le carnet d'öpargne de la Ban que Populalre
Suisse N° 27201, au nom de : Mesdemoiselles
Marie et Jeanne MUSY, filles d'Alexandre, ä
Bulle, a disparu.

Le porteur actuel de ce carnet est invitö ä
le presenter dans les six mois dös ce jour, ä la
Ban que. Populalre Suisse, ä Frlbourg. Passö ce
delai, le dit carnet sera annule et il en sera
dölivrö un :duplicata. i • (5704 F) 1900

Frlbourg, le 25 juin 1920.

Banque Popnlaire ISuisae
La Direction.

reila*
Httlalaln '

plland ^
> ftpHenSrlfeteln

'Corronagen
bbAilfifiLMEäitflF

Prima
Hoitholz-

NellerHohleii
liefert beständig zn vorteilhaften

Preisen waggonweise
nnd in kleineren Posten

B. Hollier-Baamiartaer,
Köhlerprodakte,

n> IrsillM. (t»Bn

for Switzerland
L'agence Suisse de Lloyd's

de Londres a son siäge k
Neuchitel. Pour obtenirl'in-
tervention de l'agent s'adress.
Hie le la TraUla II (Tfl<<-
phone 1081, tälögrammes:
Llovd'B Neuchätel). T887
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Comptolr d'Escompte de Gendve
Basel Freiburg — Lausanne — Genf

AktienkopitnlsErhöhung
Fr. 15,000,000

durch Ausgabe von 30,000 neuen Aktien von nom. Fr. 500.

ZEICHNUNGSPREIS:
Alte Aktionäre Fr. 575
Neue Aktionäre Fr. 600
Innerer Wert der Aktie nach durchgeführter Kapitalserhöhung ca. Fr. 680

1915
DIVIDENDE der letzten Jahre:

1916 1917 1918 1919

8y2 % 9%% 9i/2% 10% ' 10%

ZEICHNUNGSTERMIN: 1. bis 7. Juli 1920.

Voranmeldungen werden heute schon beim Sits Basel
entgegengenommen. - Ausführliche Prospekte stehen zur Verfügnng.

Comptoir d'JEscompte de Gen&ve. — Sitz Basel.
(4231 Q -1830)

Sitzungen in Zug
Schöne Sitzungszimmer in Verbindung mit einer vor- •

zügl. Küche u. exquisitem Keller im gutbürgerlichen
Hotel Zagerhof (i35Lz)l006'

beim Bahnhof. — Telephon — Zng A. Ouster.

Saison-Beirieb

Hotel
Baren

Jb. Htirner.
000000000000000000
0
0
0
0
0

0
Reklame-Offerte i

100 Flachpulte
in gediegener Ausführung, Eiche hell,

0
0
0

und 0i 100 Vertikalschränke ia mit Zentralverschluss, in allen Grössen

0 in garantiert Ia eichener Ausführung,
0 ä 3 und 4 Schubladen, Folio und Quart-

0 format, mit und ohne Zentralverschluss

0 sind zu erstaunlich billigen Preisen

0
0
0
0

abzugeben. ' 1838'

Verlangen Sie unverbindlichen
Vertreterbesuch. — Kataloge gratis. —

0
0
00
0
00

SOMMATIOX
Au dötenteur lnconnu du llvret d'öpargne N° 9G78 de

fr. 1055.95, de la Banque Populalre Suisse, Montreux, au
nom de Mile. Claire Jordan, signification est faite en
application de l'art. 934 C. C. S. que la bdnöficiaire sus-
nommde revendique la propriötö exclusive de ce titre
perdu ou void. En consdqaence, sommation est falte de
vou.s conformer aux prescriptions de l'art. 720 C. S S. et
de presenter ce carnet ä l'un de nos sldges dam les G mois
dds la date ci-dessous. laute de quoi, il sera annuld avec
consequences de droit. (1268 M) 1199 1

Montreux, le 23 avril 1920. Banque Populalre Suisse.

Basier Hantoaalliank
Staatsgarantie

Wir lind bis anf vaileres Abgeber von

?/*% Oblisntionen unserer Banfe

tl pari, gegenseitig anf 5 Jahrs fest.
9. (26 Q) Ble Direktion.

Bagnebin & C-
Usioe dn Bas-de-Sachct, cortaillod

NenchAtel,-Snisse

Scierie moderne
Fabrication de caisses d'emballage en tens genres

Tdldphone 47 Tdldphone 47

Compte de cheques IV/624

1616 N Usine en Franee 1961

I Eusen Keller & Cie., Bern i0 Telephon 3470 :: Mqpbiloustrasse ZZ 0
j|j en gros BareaamSbel en detail jjj
00000000000000000

A vendre
Environ 750 kg Acler-ontlls 1« quality de diffi-

rentes dimensions. Envir. 6000 kg Aoler en barrel
de 6 m, 22 et 24 mm de diam&tre. 75 & SO kg For,
mm'-. Plusieurs fours et autres machlnes-ontils.

Adresser o&res sous chiffres P. 2821 P. ä Publi-
cltas 8. A., Porrentruy: 1910!

Farbstoffe
Zu kaufen gesucht gegen Kassa

grössere Quantitäten.

Rhodamin B < Rhodamin 6 C
Geil. Offerten sind erbeten unter Chiffre 0. F. 211 A an

Orell F&ssli-Annonccn in Basel 1. (OF4371 A) 19081

II
'•I

Paiement de coupon
Selon decision de l'assembl6e g6uerale du 24 juln 1920 le coupon n° 29

des actions de notre Socl6t6, 6ch6ant le 1er juillet 1920, est payable ä raison de

fr. G5
D6s leur 6ch6ance, les coupons accompagn£s d'un bordereau peuvent ütre

prfesent6s aux guichets de nos bureaux de Cham et Vevey, ainsi qu'aux
domiciles de paiement connus. (4322 Lz) 1922.

A Berne les maisons de banque ci-dessous indlqu6es se chargent du

paiement des coupons:
Banque Cantonale de Berne,
Banque F6d6rale S. A.

Cham et Vevey, le 25 juln 1920.
La Direction G6n6rale.

EMPRUNTS DE LA COBHUNE DE NYON

La Munioipalit£ de Nyon
prdvient les porteursde titres des emprunts communaux que les numdros des diverses

obligations, rembo'orsables en 1020, sortis au tirage au sort de ce jour, sont
les suivants:

1. Emprnnt 1885, quinze obligations: 11, 68, 99, 125, 142, 286, 868, 869,

409 481, 486, 442, 461; <81 et 656, remboursables le 81 d6cembre;
'2. Emprnnt 1802, six obligations: 106, 124, 180, 286,. 276 et 296,

remboursables le 1er novembre;
8. Emprnnt 1805 (Serviee des Eaux), cinq obligations: 80, 69, 128, 126

et 206, remboursables le 1er ddeembre :

4. Emprnnt 1904,' huit obligations: 264, 806, 868, 869, 672, 782, 841 et

1081, remboursables le 1er octobre; ' (26816L) 19061

6, Emprnnt 1010, cinq obligations: 1867/1897, 1856, 1918 et 1992,
remboursables le 1er octobre. '

NYON, 25 jiiin' 1920. Beeilen des Finances.

Spinnerei & Weberei Kuttern
Bei der am 14. Juni 1920 gemäss den Anleihebedingungen stattgefundenen

Auslosung unserer 4% % Teilschuldverschreibungen vom Jahre 1908 wurde die Serie B,
bestehend aus den 200 Teilschuldverschreibungen Nr. 201—400, zu B 810 — Fr. 1000.
gezogen. (Ma 7880) '1901

Die Rückzahlung der ausgelosten Stücke erfolgt vom 31. Dezember 1920 ab gegen-
Einlieferung der Schuldverschreibungen mit sämtlichen noch nnverfallenen Zinsscheinen,
und zwar für die in Dentachland wohnenden Besitzer bei der Gesellschaftskasse in Kottern,
für die in der Schweiz wohnenden Besitzer bei der Schweizerischen Kreditanstalt in
Zürich oder deren Filialen, und bei der Aktiengesellschaft'Leu & Co. .in. Zürich.

Die Verzinsung der gezogenen Stücke hört mit dem 31. Dezember 1920 auf.

Kottern-Kempten, im Juni 1920.
Der Vor111and.

Banque Cantonale iMttelolse
Remboursement (('obligations commnnales 3s/'0/« de fr. 1 ODO

Serie I
16me tirage du 18 juln 1980

Les 9 obligations dont les num6ros suivent, de l'emprunt de fr. 500,000
du 15 septembre 19Q0, r6duit ä fr. 223,000 le 15 septembre 1905, ont;6t6
d6sign6es par tirage au sort de ce jour pour Stre rembours6es le 15
septembre 1920: (5321 N) '1924

N08 17 36 55 57 71 83 262 295 444

Le remboursement s'effectuera contre remise des titres accompagnfes
de tous les coupons non 6chus, aux caisses de la Banque dans le canton.

L'lnt6r6t cessera de courir & partir du 15 septembre 1920.

Neuchltei, le 18 juin 1920.
Ij» Direction.
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RMzeriuhe Volhsbanh
Genossenschaft gegründet 1869 — Zirka 75500 Mitglieder

Sitz und Zentralverwaltung Bern

Ereisbanken und Comptoirs:
Amrtivil, Basti, Bern, Btil, Dtlsbtrg, Dietlkoa, Freibnrg, Beul, Lausanne,
Locarno, Kontrenz, Kontier, Prnntrut, Satgnoltgter, St. Ballon, St-Imlar,

St. Boritz, Thalvtl, Tramalan, Vstar, Wotztkon, Wlntorthnr, Zttrlok.
Agenturen :

Altstetten, Los Brtnltnz, Bnlle, Chttol-St-Dials, Kflanaeht, Linien,
IBnrttn, Tavanaos.

Stammkapital und Reserven Fr. 100,000,000

Aufnahme von neuen Mitgliedern
Wir bringen in Erinnerung, class jederzeit neue Mitglieder in unsere

Genossenschaft aufgenommen werden können und dass der Eintritt an keinen
Termin gebunden ist. Jede handlungsfähige und in bürgerlichen Hechten und
Ehren stehende Person kann durch Unterzeichnung eines Verpflichtungsscheines
und durch Erlegung eines Eintrittsgeldes von Fr. 10. —, sowie der statutarischen
Minimaleinlage von Fr. 100.—, Mitglied werden. Die Mitglieder sind zur
Erwerbung eines Stammanteiles von Fr. lOOO. — verpflichtet. Diese Summe kann
auf einmal oder in Teilbeträgen von mindestens Fr. 100. — pro Jahr inclus.
gutgeschriebener Dividende einbezahlt werden.

Laut kürzlich erfolgtem Beschlüsse des Verwaltungsrates 1st
es den Mitgliedern his auf -weiteres gestattet, auch einen zweiten
Stammanteil zu erwerben, insofern der erste voll liberiert ist.

Die Einzahlungen nehmen vom 1. Januar nächstfolgenden Jahres an am
Gewinn teil und werden bis dahin zu 6 °/° verzinst. (5875 Y) 17811

Die Dividenden der letzten Jahre betrugen:
1915 1916 1917 1918 1919
6% 5 'U'/o 6'/a °/o 6% 6 °/o

Geschäftsberichte, Prospekte, Statuten und Anmeldescheine stehen an allen
unsern Schaltern zur Verfügung oder werden auf Verlangen zugesandt. Mündliche

oder schriftliche Auskunft wird bereitwillig erteilt durch

Die Direktionen.

Hypothekarkasse des Kantons Bern
Auf 1. Oktober 1920 wird die stehst« Amertlsattenssorto des von der Hypothekarkasse

des Kantons Bern aufgenommenen Anleihens von 1905 von Fr. 80,000,000 ä 3 V*0/»
mit Fr. 272,000 zor Rückzahlung gelangen und es sind hiefür folgende 544 Obligationen
ausgelöst worden:

Nr. 1501— 1550 Nr. 13201—18260 Nr. 42801—42850
„ 3051— 3100 „ 18301-18850 „ 48851

„ 5901— 5950 „ 29401—29450 „ 52901—62950
„ 10808—10850 „ 80201-30250 „ 54551—54600

Es stehen noch aus:
Von der ersten Ziehung pro I. Oktober 1915: Nr. 50971—72.
Von der zweiten Ziehung pro I.Oktober 1916: Nr. 19894—95, 50074, 56762 —78,

56792-98.
Von der dritten Ziehung pro I. Oktober 1917: Nr. 19201—19, 19232, 24401, 24488,

47742—43, 48997-99.
Von der vierten Ziehung pro 1. Oktober 1918: Nr. 8101—09, 3115—18, 3124—27,

3136—37, 23601—50, 35049, 35051-56, 36069—78, 43615—16, 48927, 48929, 48937—42,
53767—59, 53822—23, 53826—26, 53880—41, 55228—29, 56243—45.

Von der fünften Ziehung pro 1. Oktober 1919 : Nr. 8351—66, 20578—79, 20581
bis 85, 20656—58, 20665— 66, 20695—700, 22809—11, 22813, 22818 -27, 22829 - 82,
22834, 22836, 22838, 35092, 85096—100, 42051—56, 42065, 42068—72, 42086—89,
50101—16, 62636—38, 62640—41, 52644—50, 52656, 52682—700, 55253—56, 55265
bis 79, 55291—94 55299—300.

Die Inhaber dieser Titel werden darauf aufmerksam gemacht, dass solche von den
angegebenen Terminen an nicht mehr zinstragend sind. (6183 Y) 1914.

Berz, den 7. Jnni 1920.
Hypothekarkasie des Kantons Bern,
Der Adjunkt des Verwalters: Fellmann.

Bernlsthe Kraflmerlie H.-9, in gern

Dividenden-Zahlung.
Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung ist die

Dividende pro 1919 auf Fr. 30.— pro Aktie festgesetzt worden. Dieselbe wird
gegen Abgabe der Coupons pro 1919 eingelöst: (Zag Q 35) 1917'

an unserer Kasse, Viktoriaplatz Nr. 2 In Bern,
bei der Kantonalbank von. Bern und ihren Zweiganitaiten
bei der Berner Handelsbank in Bern.

Nach dem 80. Juni 1920 erfolgt die Einlösung der Coupons nur noch
an unserer Kasse in Bern.

Bern, den 26. Juni 1920. Die Direktion.

Random-Friederich sa
Le Comptolr d'Escompte de Gen£ve payera ä partir du 1er juiliet 1920:
En fr. 11.25, Ie coupon semestriel n° 28 des obligations 4%% (emprunt

du 1er juiliet 1906).
En fr. 13.75, Ie coupon semestrlei n° 4 des obligations 5)4 % (emprunt

du 1er juillet 1918).

Emprunt 4% % de fr. 400,000 du 1er juillet 1906
39 obligations de fr. 500 sorties au tirage au sort du 17 juin et rembour-

sables Ie 1er juiliet 1920 ä la Caisse du Comptolr d'Escompte et de sei
succursales ä Geneve, contre remise des titres munls de coupons non 6chus,
qui cesseront de perter int6röt ä partir du 1er 'juillet 1920.

Nnmtros sortis au tirage
9, 11, 71, 74, 79, 88, 108, 119, 167, 174, 177, 182, 194,

251, 256, 326, 357, 379, 415, 416,- 419, 429, 443, 477, 482, 515,
528, 537, 539, 567, 594, 623, 661, 710, .747, 772, 780, 791, 794.

Num6ros des obligations sorties aux tirages ant6rieurs et non piiseaties
au rembdnrsement 184, 574, 713. (21466 X) -1923

(1025 T) erSffnet 14831

Papierfabrik Perlen
Die Aktionäre werden hiermit zur diesjährigen

ordentlichen Generalversammlung
auf Dtenitag, den 6. Jnlt 1920, vornlttags 10v4 Vbr, in das Botel da lac la Laaera
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1919/20 und D£-

charge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
2. Beschlussfassung über Verwendung des,Reingewinnes.
8. Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle. (K 750 L) 1912'

Die Bilauz, die Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren

können vom 30. Juui an gegen Ausweis über den Aktienbesitz auf dem Bureau
in Perlen eingesehen werden. Die gedruckten Jahresberichte sind vom 5. Juli an
erhältlich. Die Stimmkarten werden an der Versammlung von IOV4 an verabfolgt.

Zflrteb, den 26. Juni 1920.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: E. Usterie-Pestalozsi.

Compagnie du Cbemin de fer ölectrique

de Lofeche - las-Bains
L'assemblöe generale ordinaire des aetlonnaires

est convoguee pour le ssmedl 17 juillet 1920, ä 15 heures, ä l'HOtel
des Alpes, ft Lo&che-Iei Bains.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-vörificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statutaires. (32964 L) 19031

Le bilan, ainsi que le rapport des verificateurs sont ä la disposition

des actionnaires au bureau de la Compagnie, ft la Souste.
Les cartes d'admission ä l'assemblee peuvent ötre retiröes contre

depöt des titres, ä Lausanne: ä la Societö de Banque Suisse; ä Bäle:
ä la Sociöte de Banque Suisse; ä la Souste: au bureau de la Compagnie.

Lausanne, le 25 juin 1920.
F,.e conseil d'administration.

Cham und Vevey
Conpon-Einlösnng

Laut Beschluss der Generalversammlung vom 24. Juni 1920 wird
der am 1. Juli 1920 fällige Coupon Nr. 29 der Aktien unserer Gesellschaft
mit {(4322 Lz) 1921'

Fr. 65.—
eingelöst. Die mit Nummernverzeichnis begleiteten Coupons können
vom Verfalltage an bei den Kassen unserer Gesellschaft in Cham und
Vevey, sowie bei den bekannten Bankstellen zur Einlösung präsentiert

werden.
In Bern werden die Coupons durch nachstehend genannte Institute

eingelöst:
Kantoaalbank von Bern
Eidgenüssische Bank A.-G.

Cham und Vevey, 25. Juni 1920.
Die Generaldirektion.

inj
4 % Anleihen von. Fr. 3,000,000.— von 1890

Biickzahlung ansgeloster Titel
In der am 18. April 1920 auf Grand des Amortisationsplanes vorgenommenen zwölften

Ziehung von Obligationen dieses Anleihens sind die nachfolgenden 150 Titel ä Fr. 1000.—
zur Hflckzahlnng an! den 1. Jnli 1929 ausgelost worden: Nr. 3031/3040, 8251/8260,
3261/8270, 8411/8420, 8561/3570, 8811/8820, 3881/3890, 4151/4160, 4651/4660,
4781/4790, 4881/4890, 1

5151/5160, 5181/5190, 5351/5860, 5471/5480.
Die Rückzahlung findet, vom Verfalltage an, zum Nennwert und spesenfrei in

Nenhansen : durch die Aiumlninm-Indastrle-Aktien-Gcseiisohalt; in Behalthansen :
durch die Bank In ScliafUiaiissn; in.Zürich: durch die Schweizerische Kreditanstalt,
durch den Schweizerischen Bankverein; in Basel: durch den Sohiveizcrischen
Bankverein, durch die 'Schweizerische Kreditanstalt gegen Einreichung der betreffenden
Titel statt. (2681 Q) '1094

Obtge Obligationen bleiben vent 1. Jnlt 1920 ab ebne Veritniug.
Von obigem Anleihen sind noch verschiedene, früher ausgeloste Obligationen ausstehend,
deren Verzinsung mit dem-Fälligkeitstage aufgehört hat, nämlich: Nr. 5513/6514
ausgelost am 26. April 1916 per 1. Juli 1916; Nr. 4511/4618 ausgelost am 11. April 1916
per 1. Juli 1917; Nr. 5616 ausgelost am 11. April 1918 per 1. Juli 1918; Nr. 4834/4887
und 4941/4942 ausgelost am 14. April 1919 per 1. Juli 1919.

Beabaneen, den 13. April 1920.
Die Direktion.
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